
20 Der Maler Biard bei den Puris - Jndianern in Brasilien -

 Schauspiel dar , welchem das Gepräge der Großartigkeit j die Affen , welchen man einen Lieblingsplatz genommen ,nichtfehlte.DieIndianerhatteneineStelleimWaldeIschrieninderNähevondenBäumenherab.

Brand im

 gelichtet und wollten dieselbe für ihre Art von Ackerbaunutzbarmacheu.WasmitAxtundHackebegonnenwar,solltemitHülfedesFeuers

 vollendet werden . An einemrechtheißentrockenenTage,alseinOstwindging,tran-kendieLeuteerstherzhastZuckerbrauntwein,zogeumitFeuerbrändenindieLichtungundstecktenAllesinBrand.RaschflackertedasFeuerln-stigempor,griffweiterumsichmitwilderWuth,Allesknisterte,knackte,sprüheteFunkenumher,unddaoderdorthinliefendiebraunenunddieschwarzenLeute,umetwanachzuhelfen.AndorrtenLianenhinaufgeltedieFlammebisindieGipfelauchsolcherBäume,welchevonderAxtverschontgebliebenwaren,unddienunwiegigantischeFackelnsahen.PlötzlichschlugderWindumundtriebdasFeuer,nacheinerandernRichtunghin;dannwurdedieLuftganzruhig.EinigeTagespäterbetrachtetesichder

 Eines Tages brachte man einen todtkranken IndianernachdemHanfedesItalieners,inwelchemBiardwohnte.

 Er war derselbe , welcher ihmbeimErlegenderSncnrn-hynfchlangebehülflichgewe-feuwar.(S.371.)Amnäch-steilTagestarber,undlagdannaufRohrundBinsen.DielebendigenIndianertrn-gen,ausirgendeinemglauben,großeScheu,demMalerzusitzen;siewolltenihrGleichbildsichnichtneh-menlassen.DerTodtekonnteabernichtsdagegenden,daßmanihnabbildete,undderMalerschicktesichdazuan.DieTodtenkammerlagnebenderKüche,inwel-cherandereIndianerFischekochten,dabeieinmunteresGesprächpflogenundlautlachten.NebendemVerstor-bellenfaßdessenMutter,diealteRosa,welcheeinenTodtengesangleisemurmelteundmiteinemZweigedieFliegenvomGesichtedesMoskitoplage.Sohnesabwehrte.Dann

und wann unterbrach sie den

weiße Mann das Bild der Verwüstung ; von der Brand -HättestiegennochQnalmwolkenauf;diewildenKatzenund Klagegesang , um einen Fisch zu verzehren , welchen sie ausderKüchegeholthatte.DieseMutterwarvölligdamit


